
Im Sputnikzentrum, dem zentralen Ferienzentrum Eilenburgs, sind Genossen der Volkspolizei und der 
Feuerwehr regelmäßige und gern gesehene Gäste der Thälmann-Pioniere. Foto. LVZ/Krebs

In einer weiteren Gewerkschaftsversammlung 
Interesse des Friedens und der europäischen 
Sicherheit begünstigt.
werden wir über die wichtigsten Aufgaben un­
serer Volkswirtschaft in den Jahren 1971 bis 
1975 sprechen. Dazu haben wir den Parteitags­
delegierten Arno Graß, Vorsitzender der LPG 
Krippehna, gewonnen. Wir müssen unsere 
Lehrer jedoch noch mehr mit ökonomischen 
Problemen. vertraut machen. Sie sind zum 
größten Teil mit der Produktion nicht in 
Berührung gekommen und haben auch wenig 
Beziehung zu ihr. Deshalb fällt es ihnen schwer,

beispielsweise die Kooperation in der Land­
wirtschaft, die sozialistische Rationalisierung 
und so weiter anschaulich und theoretisch fun­
diert zu erklären,
Die Parteileitung ist infolgedessen der Meinung, 
mehr Wirtschaftsfunktionäre vor den Lehrern 
sprechen zu lassen, die ihnen auch die örtlichen 
Produktionsprobleme und die volkswirtschaft­
lichen Aufgaben im Kreis erläutern.
Diese enge Verbindung zwischen Schule und 
Praxis wird gleichfalls dazu beitragen, daß die 
Lehrer die führende Rolle der Arbeiterklasse 
und ihrer Partei sowie ihre eigene Stellung als
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Abend- bzw. Fernstudium. Das 
Jugendkollektiv kämpft um den 
Staatstitel „Hervorragendes Ju­
gendkollektiv der DDR“.

Die Aufgaben, die der VIII. Par­
teitag beschlossen hat, stellen 
auch an die Jugend hohe Anfor­
derungen. Die MMM, die be­
reits ihre Tradition hat, ist eine 
gute Methode, um die künftigen 
Aufgaben lösen zu können. 
Wichtig ist allerdings dabei, daß

alle Jugendlichen an der MMM 
teil nehmen. An der M MM 1971 
im Bereich der Direktion For­
schung und Entwicklung betei­
ligten sich 207 Jugendliche, das 
ist fast die Hälfte der Jugend­
lichen, die im Bereich tätig sind. 
Das ist ein gutes und anerken­
nenswertes Ergebnis. Für die 
Zukunft reicht das aber nicht 
aus. Noch stehen mehr als 
50 Prozent der Jugendlichen ab­
seits. Hier ist noch eine große 
politische Aufgabe für die Par­
tei-, Gewerkschafts- und FDJ- 
Organisation zu erfüllen. Dort,

wo die MMM nicht als eine 
Aktion betrachtet wird, sondern 
permanenter Bestandteil des so­
zialistischen Wettbewerbs ist. wo 
die Aufgaben für die jungen 
Neuerer aus den Plänen des 
Kombinats wie Plan Wissen­
schaft und Technik, Plan der 
Neuerer und dem Plan der so­
zialistischen Rationalisierung ab­
geleitet werden, gibt es die 
besten Ergebnisse.

(Aus der Betriebszeitung 
„Aufwärts“1 des Kombinats 

VEB Chemische Werke Buna)
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